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Dienen die Tafeln dem ersten Interesse , so sucht der Text

durch Berücksichtigung anatomischer
,

physiologischer und ent-

wicklungsgeschichtlicher Daten tieferer Anteilnahme entgegen-

zukommen. Auch für diese wichtigen Dinge , die vielfach im

Text illustriert sind , ist neben eigenen Untersuchungen des Ver-

fassers das vorhandene literarische Material aus weiter Zerstreuung

fleifsig zusammengetragen. —Die noch ausstehende 20. Lieferung

soll neue Untersuchungen über die Augen der Libellen bringen.

Wir haben ein schönes und lehrreiches Buch vor uns , das

wir am liebsten in recht zahlreichen Schulen freundlich aufge-

nommen wüIsten. Die lernende Jugend braucht und schätzt solche

Bücher , die zu den vornehmsten Förderern der Heimatkunde
werden könnten und sollten. Bei dem lebendigen Interesse des

jungen Volks von heute an den Wirklichkeitsdingen ist es kaum
zu fürchten, dafs der „Tümpel" unberührt auf dem Regal ver-

staube ; wenigstens im Sommer wird er sicher ein begehrtes Buch
sein. Möge ihm dieser unser Wunsch in Erfüllung gehen.

Dr. F. R i s , Rheinau (Schweiz).

Bitte.

Nach dem Vorbild des National - Museums zu Washington
(U. S. A.) wenden wir uns im Interesse der Allgemeinheit an alle

beschreibenden Entomologen (Besitzer von Typen usw.) mit der

herzlichen Bitte , etwaige abgebbare Typen und sonstige Beleg-

stücke (nicht nur Coleoptera) sowie interessante Objekte der

Biologie, Ethnographie, mikroskopische Präparate usw. dem
Deutschen Entomologischen National - Museum (Berlin NW. 52,

Thomasiusstr. 21) nach Möglichkeit überweisen zu wollen. Zu-
gleich sei die Bitte um Übersendung von entoinologischeu Separaten

an unsere Bibliothek wiederholt.


